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Konzert mit Werken von Johannes Brahms und Adolf Busch  

Karlsruher Busch Kollegium zu Gast in der Badischen Landesbibliothek  

 

Zu einem Konzert mit ausgewählten Werken der Komponisten Johannes Brahms (1833–1897) 

und Adolf Busch (1891–1952) laden die Badische Landesbibliothek und das Busch Kollegium 

Karlsruhe am Montag, dem 25. Juni 2018, um 19.00 Uhr ein.  

 

Die Stadt Karlsruhe zählt zu den wichtigsten „Brahms-Städten“ in Deutschland – nirgends sonst 

haben so viele Uraufführungen Brahms’scher Werke stattgefunden wie in der Residenzstadt des 

einstigen Großherzogtums Baden. Im Zentrum des Konzerts steht daher das Klarinettenquintett 

op. 115 von Johannes Brahms. Die Anregung zu dieser Komposition lieferte der Klarinettist 

Richard Mühlfeld (1856–1907), welcher der damals berühmten Meininger Hofkapelle angehörte 

und Brahms mit seinem Spiel so beeindruckte, dass dieser für ihn mehrere Werke für Klarinette 

komponierte – obwohl Blasinstrumente ansonsten eine eher untergeordnete Rolle in dessen 

kammermusikalischen Werken spielen. Umrahmt wird das Stück durch zwei filigrane Trios von 

Adolf Busch (1891–1952): zum einen die Bagatellen op. 53 a für Klarinette, Viola und Violoncel-

lo, zum anderen die Deutschen Tänze op. 26 c für Klarinette, Violine und Violoncello.  
 
Es musizieren Bettina Beigelbeck (Klarinette), Ayu und Yasushi Ideue (Violinen), Fabio Marano 

(Viola) sowie Bernhard Lörcher (Violoncello). Die Moderation der Veranstaltung übernimmt der 

Musikwissenschaftler und Dramaturg Hartmut Becker. Unterstützt wird das Konzert durch das 

Kulturbüro der Stadt Karlsruhe, die Landesbank Baden-Württemberg sowie die GIG GmbH. 
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